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Mögliche Rundungsdifferenzen können im vorliegenden Vergütungsbericht zu geringfügigen Abweichungen 
führen.  
 
Im Interesse der besseren Lesbarkeit wird in den Texten nur die männliche Form verwendet. 
 
Dieser Bericht ist auch in englischer Sprache verfügbar. Im Zweifelsfall ist die deutsche Version maßgeblich.
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Einleitung 

Einleitung 

Die Drägerwerk Verwaltungs AG ist die persönlich haftende Gesellschafterin der Drägerwerk AG & Co. KGaA 
(„Dräger“) und handelt durch ihren Vorstand. Der Vorstand der Drägerwerk Verwaltungs AG („Vorstand“) fungiert 
als Leitungsorgan von Dräger. Der Vergütungsbericht fasst zur transparenten Darstellung die wesentlichen 
Elemente des Vergütungssystems des Vorstands der Drägerwerk Verwaltungs AG sowie des Aufsichtsrats der 
Drägerwerk AG & Co. KGaA („Aufsichtsrat“) zusammen und legt die Höhe und Struktur der Vergütung offen. Diese 
individuelle Offenlegung erfolgt in Bezug auf die gewährte und geschuldete sowie die zugesagte Vergütung für 
Vorstand und Aufsichtsrat im Geschäftsjahr 2025. Zudem erläutert der vorliegende Vergütungsbericht die 
Systematik, wie sich die einzelnen Vergütungsbestandteile ergeben und wie diese die langfristige Entwicklung der 
Gesellschaft fördern. Die wesentliche Aufgabe des Aufsichtsrats ist die Überwachung der Geschäftsführung durch 
den Vorstand. Die Bestellung und Abberufung des Vorstands sowie die Festlegung der Vorstandsvergütung 
obliegt hingegen dem Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG. 
 
Der Vergütungsbericht ist von Vorstand und Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG gemeinsam erstellt 
worden. Die Offenlegung im Vergütungsbericht erfolgt nach Maßgabe des Aktiengesetzes (§ 162 AktG) sowie den 
Grundsätzen und Empfehlungen des Deutschen Corporate Governance Kodex (DCGK) in seiner Fassung vom 
28. April 2022. 
 
Das jeweils aktuelle Vergütungssystem von Vorstand und Aufsichtsrat sowie der Vergütungsbericht können auf 
der Website der Drägerwerk AG & Co. KGaA abgerufen werden. Der Vergütungsbericht wurde von der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG AG gemäß den Anforderungen des § 162 Abs. 3 AktG geprüft. Der Vermerk 
über diese Prüfung findet sich am Ende dieses Vergütungsberichts. 

 Vergütungssystem des Vorstands auf www.draeger.com/de_de/About-Draeger/Executive-Board 
 Vergütungssystem des Aufsichtsrats auf www.draeger.com/de_de/About-Draeger/Supervisory-Board 
 Vergütungsbericht auf www.draeger.com/verguetungsbericht 
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Rückblick auf das Vergütungsjahr 2025 

Umgang mit der Abstimmung zum Vergütungsbericht 2024 auf der Hauptversammlung 2025 
Der nach den Anforderungen des § 162 AktG erstellte und geprüfte Vergütungsbericht über die den gegenwärtigen 
und früheren Mitgliedern des Vorstands und des Aufsichtsrats im Geschäftsjahr 2024 gewährte und geschuldete 
Vergütung wurde mit dem Inhalt des Beschlussvorschlags der persönlich haftenden Gesellschafterin und des 
Aufsichtsrats von der Hauptversammlung am 9. Mai 2025 mit einer Mehrheit von 86,19 % gemäß § 120a Abs. 4 AktG 
gebilligt. 
Veränderungen im Vorstand 

Veränderungen im Vorstand 
Am 21. Januar 2025 wurde durch Beschluss des Aufsichtsrats der Drägerwerk Verwaltungs AG der 
Wiederbestellung von Stefan Dräger als Vorstandsvorsitzendem der Drägerwerk AG & Co. KGaA mit Wirkung zum 
1. März 2025 für den Zeitraum von fünf Jahren bis Ende Februar 2030 zugestimmt. Des Weiteren hat der 
Aufsichtsrat am 18. September 2025 beschlossen, den Vorstand Finanzen und Stellvertretenden 
Vorstandsvorsitzenden Gert-Hartwig Lescow ab dem 1. April 2026 für weitere fünf Jahre bis zum 31. März 2031 zu 
bestellen. Am 10. Dezember 2025 hat der Aufsichtsrat den Beschluss gefasst, den Vorstandsdienstvertrag von 
Stefanie Hirsch für das Ressort Nachhaltigkeit und Qualität mit Wirkung ab dem 1.  Juli 2026 um fünf Jahre bis zum 
30. Juni 2031 zu verlängern. 
Veränderungen im Vergütungssystem 

Veränderungen im Vergütungssystem 
Das vom Aufsichtsrat in Übereinstimmung mit §§ 87 Abs. 1, 87a Abs. 1 AktG beschlossene System zur Vergütung 
der Vorstandsmitglieder der Drägerwerk Verwaltungs AG wurde der Hauptversammlung zuletzt am 5. Mai 2023 
vorgelegt und von ihr mit großer Mehrheit gebilligt. Der Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG hat das 
Vergütungssystem erneut überprüft und angepasst und der Hauptversammlung am 9. Mai 2025 zur Billigung 

http://www.draeger.com/de_de/About-Draeger/Supervisory-Board
http://www.draeger.com/verguetungsbericht
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vorgelegt. Die Billigung durch die Hauptversammlung nach § 120a Abs. 1 AktG erfolgte mit einer Mehrheit von 
83,73 %. Die gewährte und geschuldete Vergütung 2025 entspricht dem derzeit gültigen Vergütungssystem. Die 
Mid-Term-Bonus-Tranche 2023-2025 sowie die Long-Term-Bonus-Tranche 2021-2025 entsprechen dem 
Vergütungssystem 2021. 
 
Folgende Änderungen sind am Vergütungssystem als notwendig erachtet worden: 
 
Die Regelungen zur Ausgestaltung der variablen Vergütungsbestandteile von Mitgliedern des Vorstands wurden 
für diejenigen mit erstmaliger Bestellung für eine Laufzeit von unter fünf Jahren angepasst. Dies dient dazu, eine 
angemessene und sinnvolle Vergütungsstruktur zu ermöglichen, wenn die Laufzeit der Bestellung den für den Mid-
Term- bzw. Long-Term-Bonus erforderlichen Abrechnungszeitraum unterschreitet. Zudem wurden die Regelungen 
zur Gewährung von Mid-Term- bzw. Long-Term-Bonus für das Jahr der erstmaligen Bestellung sowie bei 
Ausscheiden im letzten Abrechnungsjahr angepasst, sodass eine Pro-rata-temporis-Berücksichtigung beider Jahre 
möglich ist. 
 
Die wesentlichen Änderungen im Vergleich zum Vergütungssystem 2023 gestalten sich wie folgt: 
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Vergütung des Vorstands 

Grundlagen 

Grundsätze des Vergütungssystems des Vorstands 
Dräger verfolgt das Ziel einer vorbildlichen Governance und Transparenz gegenüber seinen Aktionären und legt 
daher Wert auf eine ausführliche Darstellung der Vorstandsvergütung. 
 
Bei der Ausgestaltung des Vergütungssystems stehen maßgeblich die Unternehmensgrundsätze von Dräger im 
Vordergrund: Dräger will und wird auch künftig ein unabhängiges, selbstbestimmtes, wegweisendes, 
wertschaffendes und attraktives Unternehmen sein. Ausgehend von dieser Basis hat Dräger sich mittelfristige 
Unternehmensziele gesetzt: Umsatzwachstum und ausbalancierte regionale Verteilung, Innovationsführerschaft 
sowie Ausbau des Systemgeschäfts und differenzierter Vertriebskanäle. 
 
Die Säulen des langfristigen Erfolgs von Dräger sind neben einem stetigen Wachstum auch eine stabile und 
nachhaltige ökonomische Wertentwicklung. Die Steuerung des Unternehmens erfolgt mit Hilfe eines 
wertorientierten Managementsystems, dessen Grundlage die Finanzkennzahl Dräger Value Added (DVA) ist. Durch 
die Ausrichtung des Unternehmens am DVA soll neben einem profitablen Wachstum auch eine Erhöhung der 
operativen Effizienz sowie der Kapitaleffizienz erreicht werden. 
 
Bereits seit 2010 richtet Dräger die Steuerung des Unternehmens auf eine langfristige und nachhaltige Steigerung 
des Unternehmenswerts aus. Als Kennzahl für dessen Messung hat Dräger die unternehmensbezogene Kennziffer 
Dräger Value Added eingeführt. Der DVA ist die Differenz zwischen dem EBIT der vorangegangenen zwölf Monate 
und den kalkulatorischen Kapitalkosten (Basis: Durchschnitt des eingesetzten Kapitals [Capital Employed] der 
vorangegangenen zwölf Monate). Die DVA-Steuerung ist bei Dräger in alle relevanten Managementprozesse 
integriert. Insbesondere bei der Strategiedefinition, in der Planung und im regelmäßigen Reporting sowie bei 
Investitions- und operativen Entscheidungen kommt die Maxime der Wertsteigerung zum Tragen. 
Konsequenterweise richtet sich auch die erfolgsabhängige Vergütung des Managements bei Dräger überwiegend 
am DVA aus. Die quantitativen Ziele wurden so gewählt, dass sie den DVA, den Cashflow oder ausgewählte 
strategische Ziele direkt und positiv beeinflussen. Grundsätzlich ist damit sichergestellt, dass sich die variable 
Vergütung des Vorstands und aller anderen Teilnehmer des Top-Management-Incentive-Programms am Erfolg des 
gesamten Unternehmens oder der jeweiligen Region beziehungsweise des Landes bemisst. Dabei orientieren sich 
die Ziele des Top-Managements an den Short-Term-Incentive-Zielen des Vorstands. 
 
Das System für die Vergütung des Vorstands trägt maßgeblich zur Umsetzung der wertorientierten Unternehmens-
strategie von Dräger bei. Wegen der Relevanz des DVA für die Unternehmenssteuerung ist diese Kennzahl auch 
ein integraler Bestandteil der variablen Vergütung des Vorstands. Dabei ist die Vergütung der Vorstandsmitglieder 
an die kurz- und langfristige Entwicklung gekoppelt. Hierdurch stellt der Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs 
AG sicher, dass ein maßgeblicher Anreiz zur Berücksichtigung der wertorientierten Unternehmenssteuerung 
gesetzt wird. 
 
Die Vergütung des Vorstands von Dräger besteht aus fixen und aus variablen Bestandteilen. Hierdurch wird 
sichergestellt, dass die Mitglieder des Vorstands entsprechend ihrer Leistung sowie ihres Tätigkeits- und 
Verantwortungsbereichs unter Berücksichtigung der Lage der Gesellschaft angemessen entlohnt werden. 
 
Fixe Bestandteile sind dabei neben dem festen Jahresgrundgehalt auch die Nebenleistungen und die betriebliche 
Altersversorgung. Letztere besteht aus einem extern ausfinanzierten, versicherungsgebundenen 
Versorgungssystem mit garantierter Mindestverzinsung. 
 
Die variablen Bestandteile umfassen einen Jahresbonus und einen Mehrjahresbonus. Letzterer unterteilt sich in 
zwei Komponenten: einen Mid-Term-Bonus (MTB) mit einer Performance-Periode von drei Jahren und einen Long-
Term-Bonus (LTB) mit einer Performance-Periode von fünf Jahren. Zudem kann bei besonderen, 
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überobligatorischen Leistungen des Vorstandsmitglieds eine Sonderzahlung mit Anreizwirkung für die Zukunft 
gewährt werden. Hiervon wurde im Geschäftsjahr 2025 kein Gebrauch gemacht. 
 
Seit dem Geschäftsjahr 2023 erfolgt zudem eine Teilinvestition der Auszahlung des Jahresbonus in virtuelle Aktien 
mit einer Haltedauer von fünf Jahren. Damit wird die Vergütung auch an die Kapitalmarkt-Performance von Dräger 
gebunden und somit ein Anreiz für eine nachhaltige Wertsteigerung im Sinne unserer Aktionäre gesetzt. 
 
Die folgende Grafik stellt die Vergütungsbestandteile und ihre maßgeblichen Parameter im Überblick dar, während 
die nachfolgenden Abschnitte deren Ausgestaltung und Anwendung für das Geschäftsjahr 2025 im Detail 
erläutern: 
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Überblick über die Bestandteile des Vergütungssystems 
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Festlegung der konkreten Ziel-Gesamtvergütung, Angemessenheit der Vorstandsvergütung 
Für jedes Vorstandsmitglied legt der Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG eine konkrete Ziel-
Gesamtvergütung unter Beachtung der Vorgaben des Vergütungssystems fest. Hierbei achtet der Aufsichtsrat der 
Drägerwerk Verwaltungs AG darauf, dass die Ziel-Gesamtvergütung einerseits in einem angemessenen Verhältnis 
zu den Aufgaben und Leistungen des jeweiligen Vorstandsmitglieds steht und dass sie andererseits die Größe und 
das Tätigkeitsfeld sowie die wirtschaftliche und finanzielle Lage der Gesellschaft berücksichtigt. Die übliche 
Vergütung kann nur bei Vorliegen besonderer Gründe überschritten werden. 
 
Um die Angemessenheit der Vergütung sicherzustellen, wird diese anlassbezogen vom Aufsichtsrat der 
Drägerwerk Verwaltungs AG überprüft. Die Angemessenheit der Vergütung wird bei Bedarf anhand eines 
horizontalen und eines vertikalen Vergleichs ermittelt; die Vergleichsunternehmen werden entsprechend 
offengelegt. Für das Geschäftsjahr 2025 bestand kein Anlass und keine Notwendigkeit für eine Überprüfung. 
 
In der folgenden Tabelle wird die Zielvergütung jedes Vorstandsmitglieds individuell für das Geschäftsjahr 2025 
dargestellt. Die Zielvergütung entspricht der für das Geschäftsjahr zugeteilten Vergütung unter der Annahme einer 
Zielerreichung von jeweils 100 % für die variablen Vergütungskomponenten. 
       

Zielvergütung Vorstandsmitglieder 2025 
       

in Tsd. € Stefan Dräger 
Gert-Hartwig 

Lescow Toni Schrofner Rainer Klug Dr. Reiner Piske Stefanie Hirsch 

Jahresgrundgehalt 666,7 550,0 470,0 470,0 470,0 250,0 
Nebenleistungen 15,8 29,7 22,5 28,7 24,9 20,0 
Einjährige variable Vergütung       
Jahresbonus  770,0 522,5 462,0 462,0 462,0 210,0 
Mehrjährige variable Vergütung       
Mid-Term-Bonus (MTB) 420,0 285,0 252,0 252,0 252,0 90,0 
Long-Term-Bonus (LTB) 350,0 237,5 210,0 210,0 210,0  
Altersversorgung 333,3 275,0 235,0 211,5 211,5 75,0 
Gesamtvergütung 2.555,8 1.899,7 1.651,5 1.634,2 1.630,4 645,0 
       
 
Maximalvergütung 

Maximalvergütung 
Der Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG hat nach § 87a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 AktG im aktuellen 
Vergütungssystem eine betragsmäßige Höchstgrenze für die Summe aus Jahresgrundgehalt, betrieblicher 
Altersversorgung, Nebenleistungen und variabler Vergütung von 30 Mio. EUR p.a. für den Gesamtvorstand 
festgelegt. Unabhängig von dieser Maximalvergütung ist jedes einzelne variable Vergütungselement zudem 
individuell begrenzt. 
 
Die Überprüfung, ob die Summe der Vergütung des Vorstands diesen Betrag überschreitet und deshalb 
entsprechend gekürzt werden muss, kann stets erst rückblickend stattfinden, wenn die letzten 
Vergütungsbestandteile aus dem Berichtsjahr gewährt sind. Daher kann über die Einhaltung der Maximalvergütung 
für das Geschäftsjahr 2025 erst im Vergütungsbericht des Geschäftsjahres 2031 berichtet werden. 
 
Die folgenden variablen Vergütungsbestandteile sind Grund für die rückblickende Überprüfung. Zum einen endet 
die Performance-Periode für die im Geschäftsjahr 2025 zugeteilte Long-Term-Bonus-Tranche 2025-2029 mit 
Ablauf des Geschäftsjahres 2029. Zum anderen entsteht der Anspruch auf Auszahlung des Anlagebetrags in 
virtuelle Aktien in Höhe von 40 % der einjährigen variablen Vergütung jeweils mit Ablauf der Haltedauer von fünf 
Jahren. Infolgedessen wird über die Höhe des auszuzahlenden Anlagebetrags für das Geschäftsjahr 2025 erst im 
Jahr 2031 berichtet. 
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Die Vergütung für das Geschäftsjahr 2025 

Fixe Vergütungsbestandteile 

Jahresgrundgehalt 
Das Jahresgrundgehalt ist die fixe auf das Gesamtjahr bezogene Vergütung. Sie orientiert sich am Aufgaben- und 
Verantwortungsbereich des jeweiligen Vorstandsmitglieds und wird grundsätzlich in zwölf monatlichen Raten 
ausbezahlt.  

Versorgungszusagen 
Die Versorgungszusagen wurden mit Wirkung zum 1. Januar 2021 in eine extern vorfinanzierte versicherungs-
gebundene Versorgung mit garantierter Mindestverzinsung überführt. Die Höhe der zugesagten Altersrente nach 
Vollendung des 67. Lebensjahres entspricht den Versicherungsleistungen, die eine Renten-
Rückdeckungsversicherung garantieren. Überschüsse des Versicherers werden dabei ausschließlich zur Erhöhung 
der Versicherungsleistungen verwendet. Die von der Gesellschaft zugesagten laufenden Versorgungsbeiträge 
betragen für jedes Dienstjahr bis zum Ausscheiden des Vorstandsmitglieds in der ersten Bestellungsperiode 35 % 
des Jahresgrundgehalts. Der Beitrag erhöht sich mit jeder Vertragsverlängerung um fünf Prozentpunkte. Maximal 
sind drei Erhöhungen möglich. Im Versorgungsfall besteht dann Anspruch auf eine Versorgungsleistung in Höhe 
der Versicherungsleistung aus der Renten-Rückdeckungsversicherung. Abweichend zu der oben genannten 
Regelung wird für das Vorstandsmitglied Stefanie Hirsch für die Dauer der Bestellung als stellvertretendes 
Vorstandsmitglied ein Beitrag von 30 % des Jahresgrundgehalts gezahlt.  
 
Der bis zum 31. Dezember 2020 erreichte Besitzstand in Form der bis dahin zeitanteilig erreichten 
Versorgungsanwartschaft wurde festgestellt und in vollem Umfang aufrechterhalten.  
 
Aus diesem Grund beinhaltet die nachfolgende Tabelle keine weiteren Zuführungen der Verpflichtungen für die 
alten Versorgungszusagen, sondern weist nur noch die Barwerte der Pensionsverpflichtungen zum 31. Dezember 
2025 aus. Zur besseren Vergleichbarkeit sind die Werte nach HGB dargestellt:  
  

Alte Versorgungszusagen gemäß HGB 
  

 Barwert der Pensionsverpflichtungen 
in Tsd. € 

Stefan Dräger 5.999,9 
Gert-Hartwig Lescow 2.514,4 
Toni Schrofner 766,3 
Rainer Klug 290,1 
Dr. Reiner Piske 307,2 
  
 
Die neuen Versorgungszusagen werden nicht mehr von der Drägerwerk AG & Co. KGaA bedient, sondern von der 
Drägerwerk Verwaltungs AG, der persönlich haftenden Gesellschafterin. Da diese nicht zum nach IFRS geführten 
Konsolidierungskreis gehört und der Jahresabschluss nach HGB aufzustellen ist, sind die Angaben zu den neuen 
Versorgungszusagen in der nachfolgenden Tabelle nach HGB ausgeführt. 
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Neue Versorgungszusagen gemäß HGB 
       

 

Jahres- 
grundgehalt 

in Tsd. € 

Versorgungs- 
beitrag des 

Jahres- 
grundgehalts 

in % 

Versorgungs- 
beiträge 
in Tsd. € 

Eigenanteil 
in Tsd. € 

Versorgungs- 
beiträge und 

Eigenanteil 
gesamt 

in Tsd. € 

Barwert der 
Pensionsver- 
pflichtungen 

in Tsd. € 

Stefan Dräger 666,7 50 333,3 120,0 453,3 2.594,7 
Gert-Hartwig Lescow 550,0 50 275,0 90,0 365,0 2.744,3 
Toni Schrofner 470,0 50 235,0 0 235,0 1.003,7 
Rainer Klug 470,0 45 211,5 0 211,5 887,8 
Dr. Reiner Piske 470,0 45 211,5 0 211,5 758,7 
Stefanie Hirsch 250,0 30 75,0 0 75,0 132,8 
       
 

Nebenleistungen  
Die Nebenleistungen, welche die Vorstände zusätzlich zur oben beschriebenen Vergütung erhalten, umfassen 
einen Zuschuss zur Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung sowie zur Gesundheitsvorsorge; hinzu kommt ein 
Dienstwagen zur geschäftlichen und privaten Nutzung. Des Weiteren haben die Mitglieder des Vorstands die 
Möglichkeit, einen Teil des Jahresgrundgehalts in die Überlassung weiterer Dienstfahrzeuge umzuwandeln. Im 
Rahmen und Umfang dieser Umwandlung wird das Jahresgrundgehalt nicht ausgezahlt. Die anfallende Lohnsteuer 
tragen die Vorstandsmitglieder. Die Gesellschaft hat für die Vorstandsmitglieder außerdem eine 
Gruppenunfallversicherung abgeschlossen. Darüber hinaus wurden für das Geschäftsjahr 2025 keine weiteren 
Nebenleistungen zugesagt. 
 
Die Gesellschaft trägt die Prämien für die Vermögensschadenhaftpflichtversicherung (Directors-and-Officers-
Versicherung, D&O), die kein Bestandteil der Vorstandsvergütung sind. Bei der D&O besteht eine 
Selbstbeteiligung, die gemäß § 93 Abs. 2 Satz 3 AktG auf das Eineinhalbfache des fixen Bruttojahresgrundgehalts 
festgelegt ist. 
Variable Vergütungsbestandteile 

Variable Vergütungsbestandteile 
Die variable Vergütung ist auf eine Realisierung der operativen und der strategischen Ziele von Dräger 
ausgerichtet und setzt somit einen maßgeblichen Anreiz zur Umsetzung der Unternehmensstrategie. Die 
ausgewählten Ziele stellen die stabile und nachhaltige ökonomische Wertentwicklung von Dräger in den 
Vordergrund. Hierzu werden den Vorstandsmitgliedern als variable Vergütungsbestandteile ein Jahres- und ein 
Mehrjahresbonus gewährt. Der Jahresbonus weist eine Performance-Periode von einem Jahr auf. Der 
Mehrjahresbonus untergliedert sich in einen Mid-Term-Bonus mit dreijähriger Performance-Periode und einen 
Long-Term-Bonus, der auf einer fünfjährigen Performance-Periode basiert. Die langfristigen 
Vergütungsbestandteile des Vorstandsmitglieds Stefanie Hirsch weichen von denen der übrigen fünf 
Vorstandsmitglieder ab. Hintergrund dieser Abweichung ist, dass es sich bei der Bestellung von Stefanie Hirsch um 
eine Erstbestellung mit verkürzter Gesamtlaufzeit handelt. Aus diesem Grund besteht für sie weder ein Anspruch 
auf den Long-Term-Bonus noch auf den Mid-Term-Bonus. Um trotzdem eine angemessene zielorientierte 
Vergütungsstruktur abzubilden, hat der Aufsichtsrat die individuellen Ziele und die KPI-Ziele für Stefanie Hirsch im 
Vergleich zu den anderen Vorstandsmitgliedern höher und im Verhältnis zueinander gleich gewichtet. 
 
Mit Ausnahme der individuellen Ziele für den Vorstand im Rahmen des Jahresbonus finden die in der variablen 
Vergütung zugrunde gelegten Ziele ihre Verwendung auch im Top-Management-Incentive-Programm von Dräger. 
Dies trägt zu einem Gleichlauf der Anreizsetzungen bei und fördert die einheitliche Umsetzung der 
Unternehmensstrategie.  

Jahresbonus 
Um einen Anreiz für die Umsetzung operativer Unternehmensziele zu schaffen, wird den Mitgliedern des Vorstands 
ein Jahresbonus gewährt. Die Performance-Periode ist das jeweilige Geschäftsjahr.  
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Erfolgsziele Jahresbonus 
Die Performance-Messung im Rahmen des Jahresbonus erfolgt anhand zweier Teilziele, die additiv miteinander 
verknüpft sind. Als Teilziele werden vor Beginn des Geschäftsjahres zum einen individuelle Ziele und zum anderen 
KPI-Ziele hinterlegt. Die Zielerreichung je Teilziel kann zwischen 0 und 200 % liegen. Ein Totalausfall des 
Jahresbonus ist demnach möglich. Ebenso ist im Falle eines erheblichen Übertreffens der gesetzten Ziele die 
maximal mögliche Zielerreichung auf 200 % begrenzt. Die nach Abschluss des Geschäftsjahres ermittelte 
Zielerreichung wird mit den beiden Zielbeträgen und ihren jeweiligen Gewichtungen multipliziert und führt zu einer 
Barauszahlung. Die Barauszahlung ist ebenfalls auf 200 % des Zielbetrags begrenzt. 60 % des Jahresbonus werden 
im Folgejahr der jeweiligen Performance-Periode im Monat der Hauptversammlung der Drägerwerk AG & Co. KGaA 
in bar ausgezahlt. 40 % des Jahresbonus werden in virtuelle Aktien umgewandelt (nähere Erläuterungen befinden 
sich im Abschnitt „Auszahlung Jahresbonus“). 
 
Die ausgewählten individuellen Ziele sowie die KPI-Ziele adressieren vorrangig zentrale finanzielle 
Steuerungsgrößen in den beiden Segmenten Sicherheitstechnik und Medizintechnik und knüpfen somit an 
wesentliche Kennzahlen an, die für die Unternehmenssteuerung von Dräger relevant sind. 
 

 

 
Die expliziten Schwellen-, Ziel- und Maximalwerte werden je Ziel und Vorstandsmitglied in den folgenden 
Abschnitten individuell und transparent ausgewiesen. 

Individuelle Ziele 
Das Teilziel „Individuelle Ziele“ wird im Rahmen des Jahresbonus mit rund 50 bis 55 % gewichtet. Der Normalfall ist 
eine Gewichtung von 55 %. Bei Erstbestellungen von Vorstandsmitgliedern mit einer Laufzeit von unter fünf Jahren 
kann der Aufsichtsrat eine Gewichtung von 50 % vorsehen. Dieses Vorgehen trifft auf das Vorstandsmitglied 
Stefanie Hirsch zu. Die Zielerreichung der Vorstandsmitglieder wird anhand der für das jeweilige Vorstandsmitglied 
vor Beginn des abgelaufenen Geschäftsjahres festgelegten individuellen Ziele festgestellt. Die ambitioniert 
gesetzten individuellen Ziele knüpfen dabei an die von den Vorstandsmitgliedern verantworteten 
Geschäftsbereiche an und sorgen dadurch für eine klare Zuordnung von Verantwortlichkeiten.  
 
Als Zielkategorien der individuellen Vergütung für das Geschäftsjahr 2025 waren das EBIT, der Free Cashflow, der 
Umsatz und der Deckungsbeitrag maßgeblich. 
 
Das EBIT ist die Ausgangsgröße für die Ermittlung des DVA, der die maßgebliche Steuerungsgröße innerhalb des 
Dräger-Konzerns darstellt. Es ermöglicht das angestrebte profitable Wachstum und trägt somit zur Erreichung 
wesentlicher strategischer Ziele bei. Die Festlegung spezifischer EBIT-Ziele für jeden der beiden 
Unternehmensbereiche Medizintechnik und Sicherheitstechnik ermöglicht zudem eine stärkere Fokussierung der 
einzelnen Bereiche und sichert damit auch den Erfolg des Gesamtunternehmens. 
 
Zusätzlich ist für den Vorstandsvorsitzenden Stefan Dräger, den stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden Gert-
Hartwig Lescow und das Vorstandsmitglied Stefanie Hirsch ein Ziel für den Free Cashflow festgelegt. Der Free 
Cashflow beschreibt die freien, dem Unternehmen zur Verfügung stehenden Geldmittel und fördert das von 
Dräger angestrebte profitable Wachstum, indem eine Verbesserung des Innenfinanzierungspotenzials von Dräger 
erreicht wird. Darüber hinaus ist für das Vorstandsmitglied für den Bereich Sicherheitstechnik, Rainer Klug, ein 
Umsatzziel vereinbart. Aufgrund der heterogeneren Geschäftsentwicklung in diesem Geschäftsbereich soll 
hierdurch das Wachstum zusätzlich incentiviert werden. Dieses Ziel trägt dazu bei, die derzeitige Marktposition 
entsprechend der strategischen Zielsetzung auszubauen und zu konkretisieren.  
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Das Vorstandsmitglied für den Bereich Vertrieb und Personal, Dr. Reiner Piske, verantwortet in seiner Rolle die 
Schnittstellenfunktion zwischen den beiden Unternehmensbereichen Medizintechnik und Sicherheitstechnik und 
den Kunden. Die Vertriebssteuerung erfolgt dabei dezentral innerhalb der jeweiligen Ländergesellschaften, die in 
fünf Regionsclustern zusammengefasst sind. Für jedes dieser Cluster wurde ein Ziel für den Deckungsbeitrag 
definiert. Der Deckungsbeitrag gibt die Differenz zwischen Erlösen und variablen Kosten wieder. Als solcher setzt 
er Anreize für den Aufbau kosteneffizienter Strukturen und trägt somit zu einer nachhaltig werthaltigen 
Entwicklung von Dräger bei. 
 
Kollektive Ziele für den gesamten Vorstand wurden für das Berichtsjahr nicht vereinbart. Der Grad der 
Zielerreichung der individuellen Ziele wurde durch Beschluss des Aufsichtsrats der Drägerwerk Verwaltungs AG 
nach Ablauf des Geschäftsjahres festgestellt. 
 
Der Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG hat am 11. Dezember 2024 für die Vorstandsmitglieder die 
folgenden individuellen Ziele für das Geschäftsjahr 2025 vereinbart:  
        

Individuelle Ziele für den Jahresbonus 2025 
        

 
Gewichtung  

in % 

Schwellen- 
wert  

in Mio. € 
Zielwert  
in Mio. € 

Maximal- 
wert  

in Mio. € 
Ist-Wert  
in Mio. € 

Ziel- 
erreichung  

in % 

Gesamtziel- 
erreichung  

in % 

Stefan Dräger / Gert-Hartwig Lescow / 
Stefanie Hirsch        
EBIT des Unternehmensbereichs 
Medizintechnik  33,3 12,8 42,8 72,8 57,0 147,2  
EBIT des Unternehmensbereichs 
Sicherheitstechnik  33,3 106,5 136,5 166,5 176,4 200,0  
Free Cashflow  33,4 2,2 52,2 102,2 140,2 200,0 182,4 
        
Toni Schrofner        
EBIT des Unternehmensbereichs 
Medizintechnik  100,0 12,8 42,8 72,8 57,0 147,2 147,2 
        
Rainer Klug        
EBIT des Unternehmensbereichs 
Sicherheitstechnik  66,7 106,5 136,5 166,5 176,4 200,0  
Umsatz des Unternehmensbereichs 
Sicherheitstechnik 33,3 1.443,7 1.519,7 1.595,7 1.486,3 56,1 152,1 
        
Dr. Reiner Piske        
Deckungsbeitrag EMEA 23,3 392,2 426,8 461,4 439,1 135,5  
Deckungsbeitrag Deutschland 23,3 218,9 247,1 275,4 257,4 136,5  
Deckungsbeitrag Nordamerika 16,7 140,0 158,6 177,2 143,5 19,0  
Deckungsbeitrag CSA 13,3 60,8 72,1 83,4 62,7 17,2  
Deckungsbeitrag APAC 23,3 139,9 159,4 178,9 161,3 110,0 94,6 
        
 

KPI-Ziele 
Die Auszahlung des Jahresbonus beruht auf der Erreichung des mit rund 45 bis 50 % gewichteten Teilziels „KPI-
Ziele“. In der Regel beträgt die Gewichtung 45 %. Bei Erstbestellungen von Vorstandsmitgliedern mit einer Laufzeit 
von weniger als fünf Jahren kann der Aufsichtsrat jedoch eine Gewichtung von 50 % festlegen – wie es im Fall des 
Vorstandsmitglieds Stefanie Hirsch erfolgt ist. Für dieses Teilziel wählt der Aufsichtsrat der Drägerwerk 
Verwaltungs AG jährlich eine Gruppe von KPIs aus und bestimmt die dafür anwendbaren Zielbandbreiten und die 
Gewichtungen. 
 
Bei den KPI-Zielen für das Geschäftsjahr 2025 legte der Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG den Fokus 
auf Umsatzziele, Auftragseingang und Funktionskosten. Insgesamt wurden vier unterschiedliche Umsatzziele 
definiert. Diese adressieren spezifische Fokusthemen innerhalb der beiden Geschäftsbereiche von Dräger, denen 
besondere strategische Bedeutung zugemessen wurde. Durch die Berücksichtigung als Erfolgsziel innerhalb des 
Jahresbonus wird speziell im Bereich dieser Fokusthemen Wachstum incentiviert und ein wesentlicher Beitrag zum 
intendierten stetigen Wachstum von Dräger in beiden Unternehmensbereichen geleistet.  
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Auch für die KPI-Ziele wurde der Grad der Zielerreichung durch Beschluss des Aufsichtsrats der Drägerwerk 
Verwaltungs AG nach Ablauf des Geschäftsjahres festgestellt. 
 
Die für das Geschäftsjahr 2025 gewährte und geschuldete variable Vergütung basierte auf den folgenden vom 
Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG festgelegten KPI-Zielen, die aus der Planung abgeleitet werden: 
        

KPI-Ziele für den Jahresbonus 2025 
        

(indiziert/Zielwert = 100 %) 
Gewichtung  

in % 

Schwellen- 
wert  
in % 

Zielwert 
in % 

Maximal- 
wert 
in % 

Ist-Wert 
in % 

Ziel- 
erreichung  

in % 

Gesamtziel- 
erreichung  

in % 

Stefan Dräger / Gert-Hartwig Lescow / 
Stefanie Hirsch        
Geräte- und Serviceumsatz Monitoring 25,0 82,6 100,0 117,4 95,7 75,1  
Umsatz mit neuen Produkten Medizintechnik 25,0 76,0 100,0 124,0 121,7 190,5  
Funktionskosten Safety Division 12,5 105,0 100,0 95,0 90,0 200,0  
Auftragseingang mit FGDS1 12,5 89,3 100,0 110,7 102,1 119,8  
Umsatz mit FGDS1 12,5 89,4 100,0 110,6 98,3 83,9  
Umsatz mit leichtem Atemschutz 
Sicherheitstechnik 12,5 89,6 100,0 110,4 90,0 3,9 117,4 
        
Toni Schrofner        
Geräte- und Serviceumsatz Monitoring 50,0 82,6 100,0 117,4 95,7 75,1  
Umsatz mit neuen Produkten Medizintechnik 50,0 76,0 100,0 124,0 121,7 190,5 132,8 
        
Rainer Klug         
Funktionskosten Safety Division 50,0 105,0 100,0 95,0 90,0 200,0  
Umsatz mit FGDS1 50,0 89,4 100,0 110,7 98,3 83,9 142,0 
        
Dr. Reiner Piske        
Geräte- und Serviceumsatz Monitoring 25,0 82,6 100,0 117,4 95,7 75,1  
Umsatz mit neuen Produkten Medizintechnik 25,0 76,0 100,0 124,0 121,7 190,5  
Auftragseingang mit FGDS1 25,0 89,3 100,0 110,7 102,1 119,8  
Umsatz mit leichtem Atemschutz 
Sicherheitstechnik 25,0 89,6 100,0 110,4 90,0 3,9 97,3 
        
1 Fixed Gas Detection Systems 
        
 

Gesamtzielerreichung Jahresbonus 
Unter Zugrundelegung der festgestellten Zielerreichung der individuellen Ziele und der KPI-Ziele ergeben sich für 
das Geschäftsjahr 2025 folgende erdiente Beträge für den Jahresbonus:  
       

Jahresbonus 2025 (Zusammenfassung) 
       

 

Jahresbonus- 
Zielbetrag 

in Tsd. € 

Zielerreichung 
individuelle Ziele 

in % 

Zielerreichung 
KPI-Ziele 

in % 

Gesamtziel- 
erreichung 

in % 

Jahresbonus 
(100 %) 

in Tsd. € 

Erdienter 
Betrag (60 %) 

in Tsd. € 

Stefan Dräger 770,0 182,4 117,4 152,8 1.176,8 706,1 
Gert-Hartwig Lescow 522,5 182,4 117,4 152,8 798,6 479,1 
Toni Schrofner 462,0 147,2 132,8 140,6 649,7 389,8 
Rainer Klug 462,0 152,1 142,0 147,5 681,4 408,8 
Dr. Reiner Piske 462,0 94,6 97,3 95,8 442,7 265,6 
Stefanie Hirsch 210,0 182,4 117,4 149,9 314,7 188,8 
       
 

Auszahlung Jahresbonus 
Der Auszahlungsbetrag des Jahresbonus ist in zwei Komponenten aufgeteilt. Für 60 % der Vergütung des 
Jahresbonus besteht ein Anspruch auf Auszahlung; dieser Anteil wird im Folgejahr der jeweiligen Performance-
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Periode im Monat der Dräger-Hauptversammlung in bar ausgezahlt. Bei einer unterjährigen Aufnahme der 
Vorstandstätigkeit erhält das Vorstandsmitglied lediglich eine zeitratierliche Auszahlung aus dem Jahresbonus. 
 
Auf die übrigen 40 % besteht kein Anspruch. Der Betrag wird von der Gesellschaft zum Erwerb virtueller Dräger 
Vorzugsaktien verwendet (der „Anlagebetrag“). Die Auszahlung des sich aus diesem Anlagebetrag ergebenden 
Vergütungsanspruchs erfolgt nach einer Haltedauer von fünf Jahren.  
 
Um die Anzahl der virtuellen Aktien zu berechnen, wird der zu investierende Teilbetrag des Jahresbonus durch den 
Durchschnittsschlusskurs der Dräger-Vorzugsaktie im Xetra-Handel der letzten 30 Handelstage des abgelaufenen 
Geschäftsjahres, für das die Vergütung festgestellt wird, geteilt. Die Anzahl kann auch anteilige virtuelle Aktien 
beinhalten. Die Haltedauer für die so ermittelten virtuellen Aktien beträgt fünf Jahre. Nach Ablauf der Haltedauer 
wird die Anzahl der virtuellen Aktien mit dem Durchschnittschlusskurs der Dräger-Vorzugsaktie im Xetra-Handel 
der letzten 30 Handelstage des letzten Jahres der Haltedauer multipliziert. Von der Gesellschaft beschlossene 
und gezahlte Dividenden auf die Vorzugsaktien der Gesellschaft werden brutto zu der jeweiligen Tranche addiert. 
Der sich daraus ergebende Betrag entspricht dem aus der jeweiligen Tranche des Jahresbonus verbleibenden 
Auszahlungsbetrag. Dieser ist zusätzlich auf 500 % des ursprünglich in virtuelle Aktien angelegten Betrags 
begrenzt und wird mit dem Januargehalt des Folgejahres ausgezahlt. 
 
Die folgende Tabelle enthält detaillierte Angaben zur Anlage des Jahresbonus in virtuelle Aktien (40 %) für das 
Geschäftsjahr 2025: 
      

Virtuelle Aktien 2025 
      

 

Jahresbonus- 
Zielbetrag 

in Tsd. € 
Jahresbonus 

in Tsd. € 

Umwandlungsbetrag 
(40 %) in virtuelle 

Aktien 
in Tsd. € 

Zuteilungskurs 
(Ø Kurs der 

Dräger-
Vorzugsaktie) 

in € 

Anzahl 
der zugeteilten 

virtuellen Aktien 

Stefan Dräger 770,0 1.176,8 470,7 68,46 6.876,08 
Gert-Hartwig Lescow 522,5 798,6 319,4 68,46 4.665,91 
Toni Schrofner 462,0 649,7 259,9 68,46 3.796,34 
Rainer Klug 462,0 681,4 272,5 68,46 3.981,08 
Dr. Reiner Piske 462,0 442,7 177,1 68,46 2.586,90 
Stefanie Hirsch 210,0 314,7 125,9 68,46 1.839,01 
      
 

Mehrjahresbonus 
Um insbesondere auch die langfristige Entwicklung der Gesellschaft zu fördern, erhalten fünf Vorstandsmitglieder 
neben dem Jahresbonus eine mittel- und eine langfristige variable Vergütung in Form eines Mehrjahresbonus. 
Dieser umfasst einerseits einen Mid-Term-Bonus mit einer Performance-Periode von drei Jahren und andererseits 
einen Long-Term-Bonus mit einer Performance-Periode von fünf Jahren. Das Vorstandsmitglied Stefanie Hirsch 
erhält keinen Mehrjahresbonus.  
 
Der Zielbetrag des Mehrjahresbonus teilt sich wie folgt auf den Mid-Term-Bonus und den Long-Term-Bonus auf: 
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Maßgebliche Zielgröße ist für beide Komponenten jeweils der erreichte DVA auf Konzernebene. Durch eine 
Verknüpfung der mittel- und der langfristigen variablen Vergütung mit dem Erreichen des Group-DVA-Ziels wird 
ein starker Anreiz für eine langfristig wertorientierte Steuerung des Unternehmens gesetzt.  

Mid-Term-Bonus 
Die Zielerreichung für den Mid-Term-Bonus wird über drei Jahre gemessen: das jeweils betrachtete Geschäftsjahr 
sowie die beiden vorangegangenen Geschäftsjahre. Der Aufsichtsrat legt jährlich für das kommende Jahr im Zuge 
der Genehmigung des Budgets eine Zielbandbreite für das Group-DVA-Ziel fest. Nach Abschluss der 
Performance-Periode wird die Zielerreichung anhand eines Abgleichs zwischen den über die Performance-Periode 
erreichten kumulierten Group-DVA-Ist-Werten und den kumulierten festgelegten Zielbandbreiten ermittelt. Die 
Zielerreichung kann einen Wert von 0 bis 250 % annehmen. Ein Totalausfall des Mid-Term-Bonus ist demnach 
möglich. Ebenso ist im Falle einer erheblichen Zielüberschreitung die maximal mögliche Zielerreichung auf 250 % 
begrenzt. Um eine Auszahlung aus dem Mid-Term-Bonus zu erhalten, muss der kumulierte Group-DVA-Ist-Wert 
über drei Jahre mindestens positiv sein. Die Barauszahlung aus dem Mid-Term-Bonus errechnet sich durch 
Multiplikation des Zielbetrags mit der Zielerreichung für das Dreijahres-Group-DVA-Ziel und ist auf 250 % des 
Zielbetrags begrenzt. 
 

 
 
Die Auszahlung des Mid-Term-Bonus erfolgt nur, wenn das jeweilige Vorstandsmitglied innerhalb der 
Dreijahresperiode für mindestens zwei volle Kalenderjahre als Vorstandsmitglied tätig war. Der Mid-Term-Bonus 
für das so berechtigte Vorstandsmitglied wird pro rata temporis der tatsächlichen Tätigkeit als Vorstandsmitglied 
im Verhältnis zur Dreijahresperiode individuell angepasst. Bei Neubestellungen werden im ersten Jahr 
Tätigkeitszeiten von mindestens einem halben Jahr bei der Berechnung berücksichtigt. Auch Zeiten der 
Vorstandstätigkeit im Jahr des Ausscheidens finden Berücksichtigung. Der volle Mid-Term-Bonus wird daher nur 
bei Tätigkeit über die gesamte Dreijahresperiode ausgezahlt. 
 
Für die mit Ablauf des Geschäftsjahres 2025 erdiente Mid-Term-Bonus-Tranche 2023-2025 fließen somit die 
Geschäftsjahre 2023, 2024 und 2025 in die Zielerreichung ein. 
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Aus den festgelegten Zielbandbreiten ergibt sich für die Tranche des Mid-Term-Bonus 2023-2025 folgende 
Zielerreichungskurve: 
 

 
Die folgende tabellarische Übersicht zeigt den festgelegten Schwellen-, den Ziel- und den Maximalwert für das 
Dreijahres-Group-DVA-Ziel sowie die tatsächliche Zielerreichung und den hieraus resultierenden erdienten Betrag 
für das Geschäftsjahr 2025 der Tranche des Mid-Term-Bonus 2023-2025:  
        

Mid-Term-Bonus-Tranche 2023-2025 
        

 
Zielbetrag in 

Tsd. € 

Schwellenwert  
Dreijahres-

Group-DVA  
in Mio. € 

Zielwert  
Dreijahres-

Group-DVA 
in Mio. € 

Maximalwert  
Dreijahres-

Group-DVA 
in Mio. € 

Ist-Wert  
Dreijahres-

Group-DVA 
in Mio. € 

Zielerreichung  
in % 

Erdienter Betrag 
2025 

in Tsd. € 

Stefan Dräger 420,0      560,2 
Gert-Hartwig Lescow 285,0      380,2 
Toni Schrofner 252,0 0 150,0 375,0 200,1 133,4 336,1 
Rainer Klug 252,0      336,1 
Dr. Reiner Piske 252,0      336,1 
Stefanie Hirsch 90,0      0 
        
 

Long-Term-Bonus 
Die Zielerreichung für den Long-Term-Bonus wird über fünf Jahre vorwärtsgerichtet gemessen. Zu Beginn der 
Performance-Periode legt der Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG auf Basis der Fünfjahresplanung ein 
Group-DVA-Ziel fest, das nach Ablauf der Performance-Periode kumulativ erreicht werden soll. Der Grad der 
Zielerreichung wird anhand eines Abgleichs zwischen den erreichten kumulierten Group-DVA-Ist-Werten und dem 
vorab festgelegten Zielwert ermittelt. Auch hier kann die Zielerreichung einen Wert von 0 bis 250 % annehmen. Ein 
Totalausfall des Long-Term-Bonus ist demnach möglich. Ebenso ist im Falle einer erheblichen Zielüberschreitung 
die maximal mögliche Zielerreichung auf 250 % begrenzt. Wie schon berichtet, enthält die Vergütung von Stefanie 
Hirsch keinen Long-Term-Bonus. 
 
 
 
 
 



17 
Vergütung des Vorstands 
Die Vergütung für das Geschäftsjahr 2025 

Auszahlung Long-Term-Bonus 
Die Auszahlung des Long-Term-Bonus ergibt sich aus der Multiplikation des Zielbetrags für den Long-Term-Bonus 
mit dem Prozentsatz der Zielerreichung des fünf Jahre zuvor festgelegten kumulativen Ziels. Voraussetzung für die 
Auszahlung ist ein kumulativ mindestens positiver Fünfjahres-Group-DVA-Ist-Wert. 
 
Darüber hinaus muss das betreffende Vorstandsmitglied während der fünfjährigen Leistungsperiode mindestens 
vier volle Kalenderjahre als Vorstandsmitglied tätig gewesen sein. Die Berechnung des Long-Term-Bonus für das 
so berechtigte Vorstandsmitglied erfolgt somit anteilig (pro rata temporis) auf Basis der tatsächlichen Dauer der 
Vorstandstätigkeit im Verhältnis zur gesamten Fünfjahresperiode. Im Falle einer Neubestellung wird im ersten Jahr 
eine Tätigkeit von mindestens einem halben Jahr bei der Berechnung berücksichtigt. Ebenso werden Zeiten der 
Vorstandstätigkeit im Jahr des Ausscheidens in die Bewertung einbezogen. Eine vollständige Auszahlung des 
Bonus erfolgt ausschließlich bei durchgehender Tätigkeit über die gesamte Leistungsperiode von fünf Jahren. 
 
Aus den festgesetzten Zielbandbreiten, die im Jahr 2021 auf Basis des damaligen Vergütungssystems festgelegt 
wurden, ergibt sich für die Tranche des Long-Term-Bonus 2021-2025 nach Ablauf des Fünfjahreszeitraums im 
Berichtsjahr 2025 folgende Zielerreichungskurve: 
 

 
 
 
Die folgende Tabelle weist die Long-Term-Bonus-Tranche 2021-2025 als im Berichtsjahr 2025 gewährte Vergütung 
aus: 
        

Long-Term-Bonus-Tranche 2021-2025 
        

 
Zielbetrag in 

Tsd. € 

Schwellenwert  
Fünfjahres-
Group-DVA  

in Mio. € 

Zielwert  
Fünfjahres-
Group-DVA 

in Mio. € 

Maximalwert  
Fünfjahres-
Group-DVA 

in Mio. € 

Ist-Wert  
Fünfjahres-
Group-DVA 

in Mio. € 
Zielerreichung  

in % 

Erdienter 
Betrag 

2025  
in Tsd. € 

Stefan Dräger 350,0      0 
Gert-Hartwig Lescow 237,5      0 
Toni Schrofner 210,0 250,0 500,0 875,0 175,6 0 0 
Rainer Klug 210,0      0 
Dr. Reiner Piske 210,0      0 
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Long-Term-Bonus für den Vorstand Medizintechnik 
Für die erfolgreiche Umsetzung der Hospital-Strategie im Segment Medizintechnik ist die fristgerechte Erneuerung 
des Produktportfolios im Bereich Monitoring von hoher Bedeutung. Daher hat der Aufsichtsrat zusätzlich zu den 
genannten variablen Vergütungsbestandteilen eine spezifische langfristige variable Vergütungskomponente mit 
einer Performance-Periode von vier bzw. sechs Jahren für den Vorstand Medizintechnik aufgelegt („Erfolgsprämie 
Monitoring 2023-2028“). 
 
Demnach kann das Vorstandsmitglied eine Erfolgsprämie in Höhe von maximal 2.520 Tsd. EUR in Abhängigkeit von 
zwei Zielen erhalten: dem Jahresumsatz des Geschäftsjahres 2026 im Monitoring (Gerätegeschäft zzgl. 
Dienstleistungen und Verbrauchsmaterialien) und dem geplanten kumulierten Bruttoergebnis des betreffenden 
Geschäftsbereichs in den Geschäftsjahren 2023 bis 2028. Die Gewichtung der Ziele beträgt ein Drittel zu zwei 
Dritteln. Die jeweilige Zielerreichung kann pro Ziel einen Wert von 0 bis 200 % annehmen. 
 
Eine etwaige Auszahlung des anteiligen Zielbetrags, multipliziert mit der entsprechenden Zielerreichung, findet 
jeweils in dem Monat der Hauptversammlung statt, die über den Jahresabschluss 2026 bzw. den Jahresabschluss 
2028 beschließt. 

Aktienbasierte Vergütung 

Virtuelle Aktien 
Seit dem Geschäftsjahr 2023 wurden die Regelungen zur aktienbasierten Vergütung der Vorstandsmitglieder 
angepasst, mit dem Ziel, den langfristigen Charakter der variablen Vergütung zu stärken und den Anteil der 
aktienbasierten Vergütung zu erhöhen und somit die Interessen von Vorstand und Aktionären anzugleichen. Dies 
geschieht in Form einer verpflichtenden Umwandlung von 40 % der einjährigen variablen Vergütung in langfristig 
gesperrte virtuelle Aktien. Details können dem Abschnitt „Auszahlung Jahresbonus“ entnommen werden. 

Mitarbeiterbeteiligungsprogramm 
Die im Jahr 2023 eingeführte Anlage in virtuelle Dräger-Vorzugsaktien ersetzt die Teilnahme der 
Vorstandsmitglieder am Mitarbeiterbeteiligungsprogramm in vollem Umfang. Die Vorstandsmitglieder hatten im 
Geschäftsjahr 2023 letztmalig die Möglichkeit, an dem Programm teilzunehmen. Die Haltefrist für diese im Jahr 
2023 erworbenen Vorzugsaktien beträgt zwei Jahre und endet demnach im Geschäftsjahr 2026. 
 
Die folgende Tabelle stellt die auf die Anzahl der gesperrten Vorzugsaktien bezogene Entwicklung dar: 
     

Aktienspiegel 2025 
     

in Stück 
Anzahl gesperrter Aktien 

1. Januar 2025 
Zugang gesperrter Aktien 

2025 
Entsperrte Aktien 

 2025 
Anzahl gesperrter Aktien  

31. Dezember 2025 

Stefan Dräger 16.668 0 10.000 6.668 
Gert-Hartwig Lescow 14.940 0 10.924 4.016 
Toni Schrofner 1.068 0 268 800 
Rainer Klug 160 0 80 80 
Dr. Reiner Piske 400 0 320 80 
Stefanie Hirsch 0 0 0 0 
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Vergütungsbezogene Rechtsgeschäfte 

Vergütungsbezogene Rechtsgeschäfte 

Leistungen Dritter 
Keinem Mitglied des Vorstands wurden für das abgelaufene Geschäftsjahr Leistungen Dritter im Hinblick auf die 
Tätigkeit als Vorstandsmitglied gewährt oder zugesagt. 

Konzerninterne Organstellungen und Nebentätigkeiten 
Etwaige Ansprüche auf Vergütungen für die Übernahme von konzerninternen Organstellungen oder die 
Übernahme von (ehrenamtlichen) Funktionen innerhalb eines Verbands auf Wunsch der Gesellschaft sind durch 
die Zahlung des Jahresgrundgehalts abgegolten. Erhält ein Vorstandsmitglied für derartige Tätigkeiten eine 
Vergütung, wird diese vollständig auf das Jahresgrundgehalt angerechnet. 
 
Die Übernahme jedweder weiterer Nebentätigkeiten erfordert die vorherige Zustimmung des Aufsichtsrats der 
Drägerwerk Verwaltungs AG. Ob und inwieweit eine etwaige Vergütung hieraus auf die Vergütung angerechnet 
werden soll, obliegt der Entscheidung des Aufsichtsrats der Drägerwerk Verwaltungs AG. 
 
Für das Geschäftsjahr 2025 wurde keinem Vorstandsmitglied eine Vergütung im Zusammenhang mit der 
Übernahme von konzerninternen Organstellungen, der Übernahme von (ehrenamtlichen) Funktionen innerhalb 
eines Verbands auf Wunsch der Gesellschaft oder für eine Nebentätigkeit gewährt. 

Leistungen bei vorzeitiger Beendigung des Dienstvertrags – Abfindungsregelungen 
Im Fall der Beendigung des Vorstandsamts durch Widerruf der Bestellung aus wichtigem Grund 
(§ 84 Abs. 3 S. 1 AktG) kann die Gesellschaft den Vertrag mit einer Kündigungsfrist von einem Monat zum Ablauf 
eines Kalendermonats kündigen und das Vorstandsmitglied unter Fortzahlung der Bezüge von seiner Verpflichtung 
der Leistungserbringung freistellen. 
 
Alle Verträge der Vorstandsmitglieder enthalten Regelungen für eine vorzeitige Beendigung ihrer Tätigkeit ohne 
wichtigen Grund. Sie begrenzen die Abfindung auf das Jahreszielgehalt, bestehend aus dem festen Grundgehalt 
und der variablen Vergütung von maximal zwei Geschäftsjahren (Abfindungs-Cap), und übersteigen in keinem Fall 
die Vergütung für die Restlaufzeit des Dienstvertrags. 
 
Sofern die Beendigung des Dienstvertrags wegen eines durch das Vorstandsmitglied zu vertretenden wichtigen 
Grunds erfolgt, entfällt der Anspruch auf eine Abfindung. 
 
Im Geschäftsjahr 2025 hat keines der Vorstandsmitglieder seine Tätigkeit beendet, weder vorzeitig noch regulär. 
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Gewährte und geschuldete Vergütung gemäß § 162 AktG 
Vergütung der gegenwärtigen Vorstandsmitglieder 

Gewährte und geschuldete Vergütung gemäß § 162 AktG für das Geschäftsjahr 2025 

Vergütung der gegenwärtigen Vorstandsmitglieder 
Nach den Regelungen des § 162 Abs. 1 Satz 1 AktG ist im Vergütungsbericht über die jedem einzelnen 
gegenwärtigen oder früheren Vorstands- und Aufsichtsratsmitglied im letzten Geschäftsjahr gewährte und 
geschuldete Vergütung zu berichten. Demnach ist eine Vergütung gewährt, wenn sie dem Organmitglied 
tatsächlich zufließt und damit in sein Vermögen übergeht (zahlungsorientierte Sichtweise). Alternativ ist es 
zulässig, eine Vergütung bereits im Vergütungsbericht für das Geschäftsjahr anzugeben, in dem die der Vergütung 
zugrunde liegende Tätigkeit vollständig erbracht worden ist (erdienungsorientierte Sichtweise). Diese Sichtweise 
ermöglicht einen sinnvollen Vergleich. Aus diesem Grund und aufgrund der Stetigkeit wird diese Sichtweise für das 
Geschäftsjahr 2025 fortgeführt.  
 
In der nachfolgenden Tabelle werden für die gegenwärtigen Mitglieder des Vorstands die für das Geschäftsjahr 
fixen Vergütungsbestandteile (Jahresgrundgehalt und Nebenleistungen) berichtet. Ferner werden die variablen 
Vergütungsbestandteile des Jahresbonus 2025, des Mid-Term-Bonus 2023-2025 sowie der Long-Term-Bonus-
Tranche 2021-2025 für das Geschäftsjahr 2025 ausgewiesen. Da die Teilnahme am aktienbasierten 
Mitarbeiterbeteiligungsprogramm letztmalig im Jahr 2023 möglich war und seitdem stattdessen die virtuelle 
Aktienkomponente mit einer Haltedauer von fünf Jahren gilt, entfällt der Ausweis der aktienbasierten Vergütung 
für das Geschäftsjahr 2025. Erst nach Ablauf des Haltezeitraums von fünf Jahren kann der Anteil der virtuellen 
Aktien am Jahresbonus wertmäßig festgestellt werden, da zu diesem Zeitpunkt der maßgebliche 
Durchschnittsschlusskurs der Dräger-Vorzugsaktie feststeht. Die daraus resultierende Vergütung wird im Jahr des 
Zuflusses angegeben, sodass die aktienbasierte Vergütung frühestens ab dem Geschäftsjahr 2029 ausgewiesen 
wird. 
     

Im Geschäftsjahr gewährte und geschuldete Vergütung 
     
 2025 2024 
Stefan Dräger, Vorstandsmitglied seit 1. März 2005,  
Vorstandsvorsitzender in Tsd. € in % in Tsd. € in % 

Jahresgrundgehalt 666,7 34,2 600,0 35,9 
Nebenleistungen 15,8 0,8 14,4 0,9 
Summe der fixen Vergütungsbestandteile 682,5 35,0 614,4 36,8 
Einjährige variable Vergütung     

Jahresbonus (60 %) 706,1 36,2 521,5 31,2 
Mehrjährige variable Vergütung     

Mid-Term-Bonus 2022-2024   0 0 
Mid-Term-Bonus 2023-2025 560,2 28,7   
Long-Term-Bonus 2020-2024   535,5 32,0 
Long-Term-Bonus 2021-2025 0 0   

Summe der variablen Vergütungsbestandteile 1.266,3 65,0 1.057,0 63,2 
Gesamtvergütung 1.948,8 100,0 1.671,4 100,0 
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Im Geschäftsjahr gewährte und geschuldete Vergütung 
     
 2025 2024 
Gert-Hartwig Lescow, Vorstandsmitglied seit 1. April 2008,  
Vorstand Finanzen und IT und stellv. Vorstandsvorsitzender in Tsd. € in % in Tsd. € in % 

Jahresgrundgehalt 550,0 38,2 550,0 42,5 
Nebenleistungen 29,7 2,1 28,0 2,2 
Summe der fixen Vergütungsbestandteile 579,7 40,3 578,0 44,6 
Einjährige variable Vergütung     

Jahresbonus (60 %) 479,1 33,3 353,9 27,3 
Mehrjährige variable Vergütung     

Mid-Term-Bonus 2022-2024   0 0 
Mid-Term-Bonus 2023-2025 380,2 26,4   
Long-Term-Bonus 2020-2024   363,4 28,1 
Long-Term-Bonus 2021-2025 0 0   

Summe der variablen Vergütungsbestandteile 859,3 59,7 717,3 55,4 
Gesamtvergütung 1.439,0 100,0 1.295,2 100,0 
     
 
     

Im Geschäftsjahr gewährte und geschuldete Vergütung 
     
 2025 2024 
Toni Schrofner, Vorstandsmitglied seit 1. September 2010,  
Vorstand Medizintechnik in Tsd. € in % in Tsd. € in % 

Jahresgrundgehalt 470,0 38,6 470,0 49,4 
Nebenleistungen 22,5 1,8 24,7 2,6 
Summe der fixen Vergütungsbestandteile 492,5 40,4 494,7 52,0 
Einjährige variable Vergütung     

Jahresbonus (60 %) 389,8 32,0 136,1 14,3 
Mehrjährige variable Vergütung     

Mid-Term-Bonus 2022-2024   0 0 
Mid-Term-Bonus 2023-2025 336,1 27,6   
Long-Term-Bonus 2020-2024   321,3 33,7 
Long-Term-Bonus 2021-2025 0 0   

Summe der variablen Vergütungsbestandteile 726,0 59,6 457,4 48,0 
Gesamtvergütung 1.218,5 100,0 952,1 100,0 
     
 
     

Im Geschäftsjahr gewährte und geschuldete Vergütung 
     
 2025 2024 
Rainer Klug, Vorstandsmitglied seit 1. August 2015,  
Vorstand Sicherheitstechnik in Tsd. € in % in Tsd. € in % 

Jahresgrundgehalt 470,0 37,8 470,0 37,5 
Nebenleistungen 28,7 2,3 27,6 2,2 
Summe der fixen Vergütungsbestandteile 498,7 40,1 497,6 39,7 
Einjährige variable Vergütung     

Jahresbonus (60 %) 408,8 32,9 435,1 34,7 
Mehrjährige variable Vergütung     

Mid-Term-Bonus 2022-2024   0 0 
Mid-Term-Bonus 2023-2025 336,1 27,0   
Long-Term-Bonus 2020-2024   321,3 25,6 
Long-Term-Bonus 2021-2025 0 0   

Summe der variablen Vergütungsbestandteile 745,0 59,9 756,4 60,3 
Gesamtvergütung 1.243,7 100,0 1.254,0 100,0 
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Im Geschäftsjahr gewährte und geschuldete Vergütung 
     
 2025 2024 
Dr. Reiner Piske, Vorstandsmitglied seit 1. November 2015,  
Vorstand Vertrieb und Personal in Tsd. € in % in Tsd. € in % 

Jahresgrundgehalt 470,0 42,9 470,0 46,0 
Nebenleistungen 24,9 2,3 23,6 2,3 
Summe der fixen Vergütungsbestandteile 494,9 45,1 493,6 48,3 
Einjährige variable Vergütung     

Jahresbonus (60 %) 265,6 24,2 206,8 20,2 
Mehrjährige variable Vergütung     

Mid-Term-Bonus 2022-2024   0 0 
Mid-Term-Bonus 2023-2025 336,1 30,7   
Long-Term-Bonus 2020-2024   321,3 31,4 
Long-Term-Bonus 2021-2025 0 0   

Summe der variablen Vergütungsbestandteile 601,7 54,9 528,1 51,7 
Gesamtvergütung 1.096,6 100,0 1.021,7 100,0 
     
 
     

Im Geschäftsjahr gewährte und geschuldete Vergütung 
     
 2025 2024 
Stefanie Hirsch, Vorstandsmitglied seit 1. Juli 2024,  
Vorständin Nachhaltigkeit und Qualität in Tsd. € in % in Tsd. € in % 

Jahresgrundgehalt 250,0 54,5 125,0 61,5 
Nebenleistungen 20,0 4,4 8,9 4,4 
Summe der fixen Vergütungsbestandteile 270,0 58,8 133,9 65,9 
Einjährige variable Vergütung     

Jahresbonus (60 %) 188,8 41,2 69,2 34,1 
Mehrjährige variable Vergütung     

Mid-Term-Bonus 2022-2024   0 0 
Mid-Term-Bonus 2023-2025 0 0   

Summe der variablen Vergütungsbestandteile 188,8 41,2 69,2 34,1 
Gesamtvergütung 458,8 100,0 203,1 100,0 
     
 
Vergütung früherer Vorstandsmitglieder 

Vergütung früherer Vorstandsmitglieder 
Im Geschäftsjahr 2025 wurde dem früheren Vorstandsmitglied Dr. Herbert Fehrecke, der seine Tätigkeit innerhalb 
der letzten zehn Geschäftsjahre beendet hat, eine Festvergütung in Form von Bezügen der Altersversorgung in 
Höhe von 22,5 Tsd. EUR (2024: 22,3 Tsd. EUR) gewährt und geschuldet. Für die weiteren 14 ehemaligen 
Vorstandsmitglieder, die ihre Tätigkeit vor mehr als zehn Jahren beendet haben, und ihre Hinterbliebenen betrugen 
die festen Altersversorgungsbezüge 3.547,2 Tsd. EUR (2024: 3.725,4 Tsd. EUR). 
 
Die nach IAS 19 ermittelten Pensionsverpflichtungen gegenüber ehemaligen Vorstandsmitgliedern beliefen sich 
zum Ende des Berichtsjahres auf 24.263,7 Tsd. EUR (2024: 31.178,2 Tsd. EUR). 
 
Weitere Festvergütungen, Nebenleistungen, variable oder sonstige Vergütungen wurden den früheren 
Vorstandsmitgliedern im Geschäftsjahr 2025 weder gewährt noch geschuldet. 
Aufwendungsersatzansprüche 

Aufwendungsersatzansprüche 
Soweit die Drägerwerk Verwaltungs AG die Vorstandsvergütungen trägt, steht ihr nach § 11 Abs. 1 und Abs. 3 der 
Satzung der Drägerwerk AG & Co. KGaA ein monatlich abzurechnender Aufwendungsersatzanspruch gegen die 
Drägerwerk AG & Co. KGaA zu. Für die Geschäftsführung und die Übernahme der persönlichen Haftung erhält die 
persönlich haftende Gesellschafterin gemäß § 11 Abs. 4 der Satzung der Drägerwerk AG & Co. KGaA eine gewinn- 
und verlustunabhängige Vergütung in Höhe von 6 % ihres im Jahresabschluss bilanzierten Eigenkapitals, die eine 
Woche nach der Aufstellung des Jahresabschlusses der persönlich haftenden Gesellschafterin fällig wird. Für das 
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Geschäftsjahr 2025 beträgt diese Vergütung 121,7 Tsd. EUR (2024: 164,2 Tsd. EUR) zuzüglich eventuell anfallender 
Umsatzsteuer. 
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Vergütung des Aufsichtsrats 

Vergütungssystem des Aufsichtsrats der Drägerwerk AG & Co. KGaA 

Grundlagen des Vergütungssystems des Aufsichtsrats der Drägerwerk AG & Co. KGaA 
Der Aufsichtsrat hat zwölf Mitglieder, die entsprechend dem Mitbestimmungsgesetz zu gleichen Teilen von den 
Anteilseignern und den Arbeitnehmern gewählt werden. 
 
Der Aufsichtsrat leistet durch die ihm obliegende Überwachung und Beratung des Vorstands der persönlich 
haftenden Gesellschafterin einen Beitrag zur Förderung der Geschäftsstrategie und zur langfristigen Entwicklung 
der Gesellschaft. Er kann den Vorstand weder bestellen noch abberufen und regelt auch nicht dessen vertragliche 
Bedingungen. Durch die Angemessenheit der Aufsichtsratsvergütung wird sichergestellt, dass die Gesellschaft 
auch weiterhin in der Lage sein wird, qualifizierte Kandidaten für eine Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der 
Gesellschaft zu gewinnen; hierdurch trägt auch die Aufsichtsratsvergütung zur Förderung der Geschäftsstrategie 
und zur langfristigen Entwicklung der Gesellschaft bei. 
 
Die ordentliche Hauptversammlung der Drägerwerk AG & Co. KGaA hat die Bezüge der Mitglieder des 
Aufsichtsrats der Drägerwerk AG & Co. KGaA seit dem Geschäftsjahr 2011 in der Satzung festgelegt. Nach der 
letztmaligen Überarbeitung des Vergütungssystems für den Aufsichtsrat wurde dieses angepasste 
Vergütungssystem durch die Hauptversammlung am 8. Mai 2024 mit einer großen Mehrheit gebilligt. Die 
persönlich haftende Gesellschafterin und der Aufsichtsrat haben im Zuge einer Überprüfung der 
Aufsichtsratsvergütung erneut Anlass zu einer Änderung gesehen und der Hauptversammlung am 9. Mai 2025 
einen Vorschlag für ein geändertes Vergütungssystem nebst einer entsprechenden Änderung von § 21 der Satzung 
zur Beschlussfassung vorgelegt. Die Beschlussfassung durch die Hauptversammlung nach § 113 Abs. 3 AktG ist mit 
einer Mehrheit von 84,89 % erfolgt. Die bestehenden Vergütungsregelungen für die Aufsichtsratsmitglieder 
wurden hinsichtlich der zusätzlichen jährlichen Festvergütung für Mitglieder des Prüfungsausschusses angepasst. 
Diese wurde mit Wirkung ab dem 1. Januar 2025 von 10.000 EUR auf 20.000 EUR erhöht.  
Vergütungssystem des Aufsichtsrats 

Vergütungssystem des Aufsichtsrats der Drägerwerk AG & Co. KGaA 
Die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder ist abschließend in der Satzung geregelt; Nebenvereinbarungen 
bestehen nicht. Demnach erhält gemäß § 21 Abs. 1 der Satzung der Drägerwerk AG & Co. KGaA jedes 
Aufsichtsratsmitglied neben der Erstattung seiner Auslagen eine jährliche Vergütung, die sich aus einem Fixbetrag 
von 25.000 EUR und einer variablen Vergütung zusammensetzt. Die variable Komponente wird auf Basis der 
unternehmensbezogenen Kennziffer DVA ermittelt und beträgt 0,015 % des DVA, jedoch höchstens 20.000 EUR. 
Im Jahr 2025 betrug der DVA 90.071.144 EUR. 
 
Gemäß § 21 Abs. 2 und 3 der Satzung der Drägerwerk AG & Co. KGaA basiert die Vergütung der Mitglieder des 
Aufsichtsrats auf den folgenden Grundsätzen: Der Aufsichtsratsvorsitzende erhält den dreifachen und der 
stellvertretende Vorsitzende den eineinhalbfachen Betrag eines einfachen Aufsichtsratsmitglieds. Diese 
Grundsätze beziehen sich sowohl auf den Fixbetrag als auch auf die variable Vergütung. Die Mitglieder des 
Prüfungsausschusses erhalten eine zusätzliche jährliche Festvergütung von 20.000 EUR, der Vorsitzende des 
Prüfungsausschusses zusätzlich 60.000 EUR. Mitglieder des Nominierungsausschusses erhalten keine zusätzliche 
Vergütung. 
 
Die Vergütung ist an die Dauer der Bestellung gekoppelt. Aufsichtsratsmitglieder, die dem Aufsichtsrat nicht 
während eines vollen Geschäftsjahres angehört haben, erhalten für jeden angefangenen Monat ihres Amtes ein 
Zwölftel der Vergütung. Dies gilt entsprechend für die Mitgliedschaft in Ausschüssen des Aufsichtsrats. 
 
Den Aufsichtsratsmitgliedern werden keine Sitzungsgelder erstattet. Die Gesellschaft schließt für die Mitglieder 
des Aufsichtsrats eine Vermögensschadenhaftpflicht- (D&O), eine Haftpflicht- und eine Rechtsschutzversicherung 
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ab, die keine Bestandteile der Aufsichtsratsvergütung sind. Der Selbstbehalt entspricht den jeweils gesetzlich 
geregelten Mindestanforderungen (derzeit § 93 Abs. 2 Satz 3 AktG). 
 
Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat, die bei einer Dräger-Konzerngesellschaft beschäftigt sind, beziehen ihre 
reguläre Vergütung von der jeweiligen Konzerngesellschaft. Sie hatten im Geschäftsjahr 2025 die Möglichkeit, wie 
auch alle anderen Dräger-Beschäftigten in Deutschland, am Mitarbeiterbeteiligungsprogramm teilzunehmen. 
Änderungen im Vorsitz der Dräger-Aufsichtsräte 

Änderungen im Vorsitz der Dräger-Aufsichtsräte 
Zum 1. Januar 2025 hat Maria Dietz zusätzlich zum stellvertretenden Vorsitz im Aufsichtsrat der Drägerwerk 
Verwaltungs AG den Vorsitz im Aufsichtsrat der Drägerwerk AG & Co. KGaA übernommen. In beiden 
Aufsichtsräten ist Maria Dietz seit 2018 Mitglied. Im Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG bleibt Stefan 
Lauer unverändert Vorsitzender. Die Aufsichtsratsgremien haben dieses Vorgehen in den Sitzungen am 
11. Dezember 2024 beschlossen. 
Gewährte und geschuldete Vergütung gemäß § 162 AktG 

Gewährte und geschuldete Vergütung gemäß § 162 AktG für das Geschäftsjahr 2025 

Die folgende Tabelle weist die jedem einzelnen Mitglied des Aufsichtsrats der Drägerwerk AG & Co. KGaA 
gewährte und geschuldete Vergütung für das Geschäftsjahr 2025 aus. Die Vergütung der Mitglieder des 
Aufsichtsrats wird im Sinne der erdienungsorientierten Sichtweise ausgewiesen. Es handelt sich demnach um die 
Vergütung für die im Geschäftsjahr tatsächlich erbrachte Leistung. 
         

Aufsichtsratsvergütung 2025 der Drägerwerk AG & Co. KGaA 
         

 Festvergütung Variable Vergütung 
Vergütung 

Prüfungsausschuss Gesamtvergütung 
 in Tsd. € in % in Tsd. € in % in Tsd. € in % in Tsd. € in % 

Maria Dietz 
(Vorsitzende seit 1. Januar 2025) 75,0 64,9 40,5 35,1  -  - 115,5 100,0 
Christian Fischer 
(Stellv. Vorsitzender) 37,5 48,2 20,3 26,1 20,0 25,7 77,8 100,0 
Dr. Peter Bartels 
seit 1. Juli 2025 12,5 42,7 6,8 23,1 10,0 34,2 29,3 100,0 
Eckard Gesell 25,0 64,9 13,5 35,1  -  - 38,5 100,0 
Andrea Görndt 25,0 64,9 13,5 35,1  -  - 38,5 100,0 
Prof. Dr. Thorsten Grenz 25,0 25,4 13,5 13,7 60,0 60,9 98,5 100,0 
Henning Groskreutz 25,0 42,7 13,5 23,1 20,0 34,2 58,5 100,0 
Astrid Hamker 25,0 64,9 13,5 35,1  -  - 38,5 100,0 
Stefan Lauer 25,0 42,7 13,5 23,1 20,0 34,2 58,5 100,0 
Laura Pooth 25,0 64,9 13,5 35,1  -  - 38,5 100,0 
Marion Schumann 
seit 1. Mai 2025 16,7 64,9 9,0 35,1  -  - 25,7 100,0 
Frank Riemensperger 25,0 51,5 13,5 27,9 10,0 20,6 48,5 100,0 
Bettina van Almsick 
bis 30. April 2025 8,3 64,9 4,5 35,1  -  - 12,8 100,0 
Dr. Reinhard Zinkann 
bis 30. Juni 2025 12,5 64,9 6,8 35,1  -  - 19,3 100,0 
Gesamt 362,5  195,9  140,0  698,4  
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Für den Vorjahresvergleich weist die folgende Tabelle die Werte des Geschäftsjahres 2024 aus: 
         

Aufsichtsratsvergütung 2024 der Drägerwerk AG & Co. KGaA 
         

 Festvergütung Variable Vergütung 
Vergütung 

Prüfungsausschuss Gesamtvergütung 
 in Tsd. € in % in Tsd. € in % in Tsd. € in % in Tsd. € in % 

Stefan Lauer 
(Vorsitzender) 75,0 68,5 24,4 22,3 10,0 9,1 109,4 100,0 
Christian Fischer 
(Stellv. Vorsitzender) 37,5 62,8 12,2 20,4 10,0 16,7 59,7 100,0 
Maria Dietz 25,0 75,4 8,1 24,6  -  - 33,1 100,0 
Eckard Gesell 
seit 1. Juli 2024 12,5 75,4 4,1 24,6  -  - 16,6 100,0 
Andrea Görndt 25,0 75,4 8,1 24,6  -  - 33,1 100,0 
Prof. Dr. Thorsten Grenz 25,0 39,6 8,1 12,9 30,0 47,5 63,1 100,0 
Henning Groskreutz 25,0 58,0 8,1 18,9 10,0 23,2 43,1 100,0 
Astrid Hamker 25,0 75,4 8,1 24,6  -  - 33,1 100,0 
Stefanie Hirsch 
bis 30. Juni 2024 12,5 75,4 4,1 24,6  -  - 16,6 100,0 
Laura Pooth 25,0 75,4 8,1 24,6  -  - 33,1 100,0 
Frank Riemensperger 25,0 58,0 8,1 18,9 10,0 23,2 43,1 100,0 
Bettina van Almsick 25,0 75,4 8,1 24,6  -  - 33,1 100,0 
Dr. Reinhard Zinkann 25,0 75,4 8,1 24,6  -  - 33,1 100,0 
Gesamt 362,5  118,0  70,0  550,5  
         
 
Der Aufsichtsrat der Drägerwerk Verwaltungs AG hat sechs Mitglieder, die von der Stefan Dräger GmbH gewählt 
werden und derzeit personengleich mit den Anteilseignervertretern im Aufsichtsrat der Drägerwerk AG & Co. KGaA 
sind. Ihm obliegt die Bestellung und Abberufung des Vorstands sowie die Festlegung der Vorstandsvergütung. 
 
Die Mitglieder des Aufsichtsrats der Drägerwerk Verwaltungs AG erhalten eine Vergütung, die durch die Haupt-
versammlung der Drägerwerk Verwaltungs AG festgesetzt wird. Demnach erhält der Aufsichtsratsvorsitzende den 
vierfachen und die stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende den dreifachen Betrag eines einfachen 
Aufsichtsratsmitglieds. 
 
Für das Geschäftsjahr 2025 wird den sechs Mitgliedern des Aufsichtsrats der persönlich haftenden 
Gesellschafterin, der Drägerwerk Verwaltungs AG, die folgende Vergütung gewährt: 
             

Aufsichtsratsvergütung der Drägerwerk Verwaltungs AG 

             
 2025 2024 

 Festvergütung 
Auslagen- 
pauschale 

Gesamt- 
vergütung Festvergütung 

Auslagen- 
pauschale 

Gesamt- 
vergütung 

 in Tsd. € in % in Tsd. € in % in Tsd. € in % in Tsd. € in % in Tsd. € in % in Tsd. € in % 

Stefan Lauer 
(Vorsitzender) 80,0 88,9 10,0 11,1 90,0 100,0 80,0 88,9 10,0 11,1 90,0 100,0 
Maria Dietz 
(Stellv. Vorsitzende 
seit 8. Mai 2024) 60,0 85,7 10,0 14,3 70,0 100,0 46,7 82,4 10,0 17,6 56,7 100,0 
Dr. Peter Bartels 
seit 1. Juli 2025 10,0 66,7 5,0 33,3 15,0 100,0  -  -  -  -  -  - 
Prof. Dr. 
Thorsten Grenz 20,0 66,7 10,0 33,3 30,0 100,0 20,0 66,7 10,0 33,3 30,0 100,0 
Astrid Hamker 20,0 66,7 10,0 33,3 30,0 100,0 20,0 66,7 10,0 33,3 30,0 100,0 
Frank Riemensperger 20,0 66,7 10,0 33,3 30,0 100,0 20,0 66,7 10,0 33,3 30,0 100,0 
Dr. Reinhard Zinkann 
bis 30. Juni 2025 10,0 66,7 5,0 33,3 15,0 100,0 20,0 66,7 10,0 33,3 30,0 100,0 

Gesamt 220,0  60,0  280,0  206,7  60,0  266,7  
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Vergleichende Darstellung der Vergütungs- und der 
Ertragsentwicklung 

Die folgende Tabelle stellt gemäß § 162 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 AktG die jährlichen Veränderungen der gewährten und 
geschuldeten Vergütung der Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder, der Ertragsentwicklung der Gesellschaft 
sowie der durchschnittlichen Vergütung aller Arbeitnehmer der Region Deutschland des Konzerns auf 
Vollzeitäquivalenzbasis dar. 
 
Die Vergütung der in der vergleichenden Darstellung einbezogenen Arbeitnehmer und Arbeitnehmerinnen 
berücksichtigt alle Lohn- und Gehaltselemente inklusive Sozialabgaben, angelehnt an die Vorstandsvergütung. Die 
Steigerung der durchschnittlichen Arbeitnehmervergütung resultiert im Wesentlichen aus der zum Mai 2025 
erfolgten Tariferhöhung in der Metall- und Elektroindustrie, einer höheren Auszahlung der variablen Vergütung 
sowie aus gestiegenen arbeitgeberseitigen Beiträgen zur Sozialversicherung. 
 
In dieser Darstellung spiegeln die Zahlen für die Geschäftsjahre 2024 und 2025 die erdienungsorientierte 
Sichtweise wider: 
       

Vergleichende Darstellung der Vergütungs- und der Ertragsentwicklung für die Mitglieder des Vorstands 
       

 

Gewährt und 
geschuldet 

2025 
in Tsd. € 

Gewährt und 
geschuldet 

2024 
in Tsd. € 

Veränderung 
2025/2024 

in % 

Veränderung 
2024/2023 

in % (erdient) 

Veränderung 
2023/2022 

in % (erdient) 

Veränderung 
2022/2021 

in % (Zufluss) 

Vergütung Vorstandsmitglieder       
Stefan Dräger 1.948,8 1.671,4 16,6 -67,7 > 100 13,3 
Gert-Hartwig Lescow 1.439,0 1.295,2 11,1 -60,5 > 100 19,4 
Toni Schrofner 1.218,5 952,1 28,0 -62,8 > 100 14,1 
Rainer Klug 1.243,7 1.254,0 -0,8 -56,5 > 100 7,1 
Dr. Reiner Piske 1.096,6 1.021,7 7,3 -60,0 > 100 11,5 
Stefanie Hirsch 458,8 203,1 > 100 100,0  -  - 
       
Vergütung früherer Vorstandsmitglieder       
Dr. Herbert Fehrecke 22.5 22,3 0,9 0,9 0,9 0,9 
Ehemalige Vorstandsmitglieder 
(Tätigkeit vor mehr als 10 Jahren beendet) 3.547,2 3.725,4 -4,8 1,2 9,0 1,7 
       
Vergütung Arbeitnehmer       
Durchschnitt 96,8 93,4 3,6 5,7 3,7 -2,3 
       
Ertragsentwicklung       
Konzern-Umsatz 3.481.897,9 3.370.880,0 3,3 -0,1 10,8 -8,5 
Konzern-EBIT 233.372,9 194.019,5 20,3 16,6 > 100 < -1 
Konzern-DVA 90.071,1 54.250,3 66,0 -2,7 > 100 < -1 
Jahresüberschuss  
Drägerwerk AG & Co. KGaA 150.681,8 82.678,9 82,2 57,0 > 100 < -1 
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Vergleichende Darstellung der Vergütungs- und der Ertragsentwicklung für die Mitglieder des Aufsichtsrats 
       

 

Gewährt und 
geschuldet 

2025 
in Tsd. € 

Gewährt und 
geschuldet 

2024 
in Tsd. € 

Veränderung 
2025/2024 

in % 

Veränderung 
2024/2023 

in % (erdient) 

Veränderung 
2023/2022 

in % (erdient) 

Veränderung 
2022/2021 

in % (Zufluss) 

Vergütung Aufsichtsratsmitglieder  
Drägerwerk AG & Co. KGaA       
Maria Dietz 
(Vorsitzende seit 1. Januar 2025) 115,5 33,1 > 100 -0,7 33,5 12,5 
Christian Fischer 
(Stellv. Vorsitzender) 77,8 59,7 30,2 9,6 100,0  - 
Dr. Peter Bartels (seit 1. Juli 2025) 29,3  - 100,0  -   -  - 
Eckard Gesell 38,5 16,6 > 100 100,0  -  - 
Andrea Görndt 38,5 33,1 16,2 49,0 100,0  - 
Prof. Dr. Thorsten Grenz 98,5 63,1 56,0 -0,4 15,2 25,0 
Henning Groskreutz 58,5 43,1 35,6 49,2 100,0  - 
Astrid Hamker 38,5 33,1 16,2 -0,7 33,5 12,5 
Stefan Lauer 58,5 109,4 -46,5 -0,6 29,5 11,5 
Laura Pooth 38,5 33,1 16,2 > 100 100,0  - 
Marion Schumann (seit 1. Mai 2025) 25,7  - 100,0  -  -  - 
Frank Riemensperger 48,5 43,1 12,5 58,3 100,0  - 
Bettina van Almsick (bis 30. April 2025) 12,8 33,1 -61,3 -0,7 33,5 12,5 
Dr. Reinhard Zinkann (bis 30. Juni 2025) 19,3 33,1 -41,9 -0,7 33,5 12,5 
       
Vergütung Aufsichtsratsmitglieder  
Drägerwerk Verwaltungs AG       
Stefan Lauer (Vorsitzender) 90,0 90,0 0 0 0 28,6 
Maria Dietz 
(Stellv. Vorsitzende) 70,0 56,7 23,5 88,9 0 20,0 
Dr. Peter Bartels (seit 1. Juli 2025) 15,0  - 100,0  -  -  - 
Prof. Dr. Thorsten Grenz 30,0 30,0 0 0 0 20,0 
Astrid Hamker  30,0 30,0 0 0 0 20,0 
Frank Riemensperger 30,0 30,0 0 53,2 100,0  - 
Dr. Reinhard Zinkann (bis 30. Juni 2025) 15,0 30,0 -50,0 0 0 20,0 
       
Vergütung Arbeitnehmer       
Durchschnitt 96,8 93,4 3,6 5,7 3,7 -2,3 
       
Ertragsentwicklung       
Konzern-Umsatz 3.481.897,9 3.370.880,0 3,3 -0,1 10,8 -8,5 
Konzern-EBIT 233.372,9 194.019,5 20,3 16,6 > 100 < -1 
Konzern-DVA 90.071,1 54.250,3 66,0 -2,7 > 100 < -1 
Jahresüberschuss  
Drägerwerk AG & Co. KGaA 150.681,8 82.678,9 82,2 57,0 > 100 < -1 
       
 
 
Lübeck, 5. März 2026 
 
Für den Vorstand    Für den Aufsichtsrat 
 
Stefan Dräger    Maria Dietz 
Vorsitzender    Vorsitzende 
des Vorstands    des Aufsichtsrats   
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Vermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers über die 
Prüfung des Vergütungsberichts nach § 162 Abs. 3 AktG 

Vermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers 
 

An die Drägerwerk AG & Co. KGaA, Lübeck 

Prüfungsurteil 
Wir haben den Vergütungsbericht der Drägerwerk AG & Co. KGaA, Lübeck, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 
zum 31. Dezember 2025 daraufhin formell geprüft, ob die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG im 
Vergütungsbericht gemacht wurden. In Einklang mit § 162 Abs. 3 AktG haben wir den Vergütungsbericht nicht 
inhaltlich geprüft. 
 
Nach unserer Beurteilung sind im beigefügten Vergütungsbericht in allen wesentlichen Belangen die Angaben 
nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht worden. Unser Prüfungsurteil erstreckt sich nicht auf den Inhalt des 
Vergütungsberichts. 

Grundlage für das Prüfungsurteil 
Wir haben unsere Prüfung des Vergütungsberichts in Übereinstimmung mit § 162 Abs. 3 AktG unter Beachtung des 
IDW Prüfungsstandards: Die Prüfung des Vergütungsberichts nach § 162 Abs. 3 AktG (IDW PS 870 (09.2023)) 
durchgeführt. Unsere Verantwortung nach dieser Vorschrift und diesem Standard ist im Abschnitt „Verantwortung 
des Wirtschaftsprüfers“ unseres Vermerks weitergehend beschrieben. Wir haben als Wirtschaftsprüferpraxis die 
Anforderungen des IDW Qualitätsmanagementstandards: Anforderungen an das Qualitätsmanagement in der 
Wirtschaftsprüferpraxis (IDW QMS 1 (09.2022)) angewendet. Die Berufspflichten gemäß der 
Wirtschaftsprüferordnung und der Berufssatzung für Wirtschaftsprüfer/vereidigte Buchprüfer einschließlich der 
Anforderungen an die Unabhängigkeit haben wir eingehalten. 

Verantwortung des Vorstands und des Aufsichtsrats 
Der Vorstand und der Aufsichtsrat sind verantwortlich für die Aufstellung des Vergütungsberichts, einschließlich 
der dazugehörigen Angaben, der den Anforderungen des § 162 AktG entspricht. Ferner sind sie verantwortlich für 
die internen Kontrollen, die sie als notwendig erachten, um die Aufstellung eines Vergütungsberichts, 
einschließlich der dazugehörigen Angaben, zu ermöglichen, der frei von wesentlichen falschen Darstellungen 
aufgrund von dolosen Handlungen (d. h. Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) 
oder Irrtümern ist. 

Verantwortung des Wirtschaftsprüfers 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob im Vergütungsbericht in allen wesentlichen 
Belangen die Angaben nach § 162 Abs. 1 und 2 AktG gemacht worden sind, und hierüber ein Prüfungsurteil in einem 
Vermerk abzugeben. 
 
Wir haben unsere Prüfung so geplant und durchgeführt, dass wir durch einen Vergleich der im Vergütungsbericht 
gemachten Angaben mit den in § 162 Abs. 1 und 2 AktG geforderten Angaben die formelle Vollständigkeit des 
Vergütungsberichts feststellen können. In Einklang mit § 162 Abs. 3 AktG haben wir die inhaltliche Richtigkeit der 
Angaben, die inhaltliche Vollständigkeit der einzelnen Angaben oder die angemessene Darstellung des 
Vergütungsberichts nicht geprüft. 
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Umgang mit etwaigen irreführenden Darstellungen 
Im Zusammenhang mit unserer Prüfung haben wir die Verantwortung, den Vergütungsbericht unter 
Berücksichtigung der Kenntnisse aus der Abschlussprüfung zu lesen und dabei für Anzeichen aufmerksam zu 
bleiben, ob der Vergütungsbericht irreführende Darstellungen in Bezug auf die inhaltliche Richtigkeit der Angaben, 
die inhaltliche Vollständigkeit der einzelnen Angaben oder die angemessene Darstellung des Vergütungsberichts 
enthält. 
 
Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten zu dem Schluss gelangen, dass eine solche 
irreführende Darstellung vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem 
Zusammenhang nichts zu berichten. 
 
Hamburg, den 10. März 2026 
 
 
 
KPMG AG 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Heckert    Dr. Uschkurat  
Wirtschaftsprüfer   Wirtschaftsprüfer 
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